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Ein Wiederfund von Parmelina quercina (Willd .) Hale
im Rheinland und in Nordrhein-Westfalen

A Rediscovery of Parmelina quercina (Willd .) Hale
in the Rhineland and in North Rhine-Westphalia

Bruno G. A . Schmitz , F. Wolfgang Bomble , Nicole Jo üben
& Herbert Wolgarten

(Manuskripteingang: 29. Dezember 2010)

Kurzfassung: Berichtet wird über eine Einzelflechtevon Parmelinaquercina bei Dreibom in der nordwest¬
lichen Eifel. Hierbei handelt es sich um das einzige bekannte aktuelle Vorkommenseit 1959 in Nordrhein-West¬
falen.

Schlagworte: Acer pseudoplatanus,Neuansiedlung
Abstract: It is reported on a single liehen of Parmelina quercina near Dreibom in the north-westem Eifel Moun¬
tains. This is the only known current occurrence since 1959 in North Rhine-Westphalia.
Keywords: Acer pseudoplatanus,new Settlement

1. Ein Wiederfund in NRW

Am 20.03.2010 schlug H. Wolgarten eine
spontane Flechtenexkursion nach Dreibom
(MTB 5404.41) vor, wo er schon vorher einige
auffällige Arten gefunden hatte. Die Autoren un¬
tersuchten daraufhin die Straßenbäume an der
L207 bei Dreibom . B. Schmitz fand auf rauer
Rinde von Bergahom (Acerpseudoplatanus)  ei¬
ne „riesige“ Einzelflechte. Erst später konnte ge¬
klärt werden (det. W. Bomble , N. Jouben), dass
es sich um die in Nordrhein-Westfalen als aus¬
gestorben geltende Parmelina quercina  handelt.

B. Schmitz untersuchte den Fundort und des¬
sen Umgebung noch einmal intensiv am
20.11.2010: dieser liegt bei Dreibom in 541,3
m Höhe, ca. 600 m südlich der Grenze des Na¬
tionalparks Eifel, auf dem Dreibömer Hochpla¬
teau. Dementsprechend ist der Standort wind-
und kälteexponiert. Parmelina quercina (vgl.
Abb. 1) wächst in 2,10 m Höhe und hat eine
Ausdehnung von 21 cm horizontal und 17 cm
vertikal. Die Wuchsstelle ist westlich mit leich¬
ter Süd-Tendenz ausgerichtet. Auf den Bäumen
der Umgebung konnten trotz gezielter Suche kei¬
ne weiteren Exemplare von P. quercina  gefun¬
den werden.

2. Ehemalige Nachweise in NRW und
Fundsituation in angrenzenden Gebieten

Müller (1965 ) berichtet von Parmelina quer¬
cina auf Quercus aus dem Eschweiler Tal bei

Münstereifel (MTB 5406 Bad Münstereifel) oh¬
ne genaue Jahresangabe. Noch ältere Angaben
(Heibel 1999 ) stammen aus dem 19. Jahrhun¬
dert vom Messtischblatt 5208 Bonn und aus
Westfalen von den Messtischblättern 3810
Steinfurt, 4011 Münster, 4012 Handorf und 4222
Höxter. Laut der Roten Liste von NRW (Heibel
et al. 1999) ist P quercina  in Nordrhein-West¬
falen seit 1959 verschollen.

Aufgrund der Größe des gefundenen Exem¬
plars ist davon auszugehen, dass das Vorkom¬
men schon mehrere bis viele Jahre besteht. Von
weiteren Fundstellen in der nordrhein-westfali-
schen Eifel ist auszugehen, auch von Neuan-
siedlungen, die aber zumindest vorerst selten
bleiben dürften. Diederich et al. (2007) geben
keine Funde in Nordfrankreich und Luxemburg
an,jedoch wenige, weit verstreute Funde in Bel¬
gien, darunter drei aktuelle Funde (zuletzt 2006)
in Küstennähe. Ein Fundort in den Ardennen, für
den P. quercina  seit 1865 als verschollen geführt
wird, liegt in räumlicher Nähe zum Untersu¬
chungsgebiet. Die BLWG (2010) nennt 9 ältere
Fundorte (Nachweise vor 1980), von denen ei¬
ner in Südlimburg dem Untersuchungsgebietna¬
he gelegen ist. Daneben werden dort auch drei
aktuelle Funde genannt, wobei es sich bei zwei
Fundorten explizit um Neuansiedlungen in
Nieuwegein handelt: „is in 2008 in het centrum
van Nieuwegein opgedoken“. Nach John (1990)
ist Parmelina quercina  in Rheinland-Pfalz aus¬
gestorben. Der letzte Nachweis aus der Pfalz
stammt aus dem 19. Jahrhundert.
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Abbildung 1. Parmelina quercina  bei Dreibom. B. G. A. Schmitz , 20.11.2010.
Figure 1. Parmelina quercina  near Dreibom. B. G. A. Schmitz , 20.11.2010.
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